
Marner TC kooperiert mit der Grund- und Regionalschule 

Seit Beginn der Sommersaison 2010 kooperiert der Marner Tennisclub mit der 

Grund- und Regionalschule des Amtes Marne Nordsee.  

Was im Frühjahr zunächst mit einer sechsköpfigen Tennis-AG für Grundschüler 

im Rahmen der „Offenen Ganztagsschule“ begann, hat sich im Laufe der Zeit zu 

mehreren Tennisprojekten ausgeweitet. Neben der genannten AG, die von Mal zu 

Mal mehr Zulauf hatte, fand ein Projettag für Schülerinnen und Schüler der 9. 

und 10. Klasse statt. Der Trainer Tim Krischuns vermittelte neben den Schlag-

techniken auch Konzentrations- und Koordinationsübungen. Durch das ab-

wechslungsreiche Trainingsprogramm hat der Trainer das Interesse der Jugend-

lichen geweckt, so dass sich daraus eine weitere Tennis-AG für ältere Schülerin-

nen und Schüler entwickelt hat. Bis zu 10 Jugendliche nehmen dieses Angebot 

wahr. 

Darüber hinaus haben Schülerinnen und Schüler des Wahlpflichtkurses „Theorie 

und Praxis der Sportarten“ sechs Doppelstunden in der Tennishalle verbracht, 

um den „weißen Sport“ auszuprobieren.  

Die Zusammenarbeit war zunächst nur bis zu den Sommerferien geplant. Da die 

Begeisterung der Kinder und Jugendlichen allerdings nicht nachließ und sich wie 

oben erwähnt noch eine zweite AG entwickelte, war für die Beteiligten schnell 

klar, dass auch im Schuljahr 2010/2011 weiter gemacht wird.  

Bis zu den Herbstferien gestaltete Tim Krischuns das Training der „Kleinen“, die 

AG der älteren Schülerinnen und Schüler wurde von dem Lehrer Reiner Schwien 

und der Schulsozialpädagogin Katrin Kapell, beide seit Jahren aktive Tennisspie-

ler, geleitet. Tim Krischuns musste sich dann aus beruflichen Gründen mit Beginn 

der Herbstferien von den Kindern verabschieden. Der Weggang bedeutete aber 

keineswegs das Ende der AG. Kurzerhand übernahmen Katrin Kapell und Silke 

Bollmann (MTC-Mitglied) die Tennis-AG. 

Mittlerweile tummeln sich jeden Mittwoch 14-17 Schülerinnen und Schüler un-

terschiedlicher Nationalitäten, von der Grund- und Regionalschule Marne, der 

Außenstelle Diekhusen-Fahrstedt, sowie des Förderzentrums Dithmarschen Süd, 

auf der Anlage des Marner Tennisclubs. Diese AG ist ein Beispiel für funktionie-

rende, gelebte Integration, in der die Heranführung an den Tennissport nur eine 

Zielsetzung ist. Akzeptanz, Teamfähigkeit, miteinander agieren, Spaß an der Be-



wegung und das Erfahren von Erfolgserlebnissen haben einen mindestens genau 

so hohen Stellenwert. 

Für den Marner TC und die Grund- und Regionalschule steht fest, dass die Zu-

sammenarbeit ein voller Erfolg ist, wobei die Steigung der AG-Teilnehmerzahlen 

nur Indikator dafür ist. Erste Anfragen an die Jugendwartin des MTC von Schü-

lern und Eltern, bezüglich Trainerstunden und Vereinsmitgliedschaft, sowie die 

Teilnahme einiger Schülerinnen und Schüler am Marner Tenniscamp in den Som-

merferien, sprechen eine deutliche Sprache. 

Für die Beteiligten steht nach dem Rückblick auf das erste halbe Jahr fest, dass 

die Kooperation zwischen Schule und Verein eine Erfolgsgeschichte ist, die fort-

geschrieben wird. 


